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Vorwort

Mit den Diskussionen um die Postdemokratie hören auch in einem ge-
wissen Umfang die Gewissheiten auf, wo die Zukunft der Demokratie
liegt. Und die demokratische Substanz der Gesellschaft ist brüchig ge-
worden – Bürger und Bürgerinnen fragen sich deshalb: Ist die Demo-
kratie in Gefahr? Nicht nur der Rechtspopulismus bedrängt die demo-
kratische Kultur und demokratische Selbstverständlichkeiten, auch ist
es besorgniserregend, dass infolge einer zu geringen Solidarität mit
den Armen jene zur Wahlabstinenz neigen. Und es gibt Kreise in
Deutschland, die handeln mit der Vermutung, dass die Demokratie
käuflich wäre. Aber es gibt eine aktive Bürger- und Zivilgesellschaft,
höchst aktive „Neue soziale Bewegungen“ und Gewerkschaften sowie
Genossenschaften und die Initiativen zur „Solidarischen-„ und „Ge-
meinwohl-Ökonomie“, die um die Aktivierung der Demokratie ringen.
Manchmal mit Graswurzelaktivitäten werden die Samen der Zukunft
gesät und die Pflanzen der Zukunft gepflegt und gehegt. Dieses Buch
traut der Zivilgesellschaft mehr zu als gar manche Überlegung zur po-
litischen Ethik und sieht schon wirksame Strukturen der deliberativen
Demokratie (vergl. hier z.B. Körtner, 2012, 198f.1). Der demokratische
Mensch muss sich wandeln, damit die Demokratie in Zukunft aus gar
manchem Morast herausgezogen werden kann – darauf weist ein Ka-
pitel hin.

  
Flensburg, Sommer 2018

1 Ulrich H.J. Körtner: Evangelische Sozialethik, Göttingen 3(2012)
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